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Prüfinstiiut für dos Brondverholten von B

Bououfsichtlich onerkonnte Prüf-, Ü

ouprodukten, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
berwochungs- und Zertifizierungsstelle

Probenahme

lnhalt des Antrags

Antragsteller

Art des
Prüfmaterials

Bezeichnung des
Prüfmaterials

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

Das Prüfzeugnis umfasst 5 Seiten und I Anlagen.

PRÜFZEUGNIS
PZ-Hoch -171 385-3

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102, Teit 1

GF General Formulations GmbH
Hansestraße 105

D-51149 Köln

polymere selbstklebefolien aus PVC in der Nenndicke 8sp / Farbe: weiß

,,Concept E201" oder ,,Concept E20lOAp,, oder
,,Concept E20lOAPAE" oder ,,Concept E201HTAP,, oder
,,Concept E202" oder ,,Concept EzlZ oder
,,Concept E235" oder ,,GF201HTAPAE,,

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bl
"schwerentflammbar" nach DIN 4102, Teil 1

30j1.2022

Das geprüfte Produkt erfüllt in einem Flächengewicht von 306 g/mz
bis 327 g/m2 aufgeklebt auf metatlische Untergründe mit einei
Rohdichte von 2 5.890 kg/m3, einem schmelzpünkt von r 1000.c und
einer Dicke von 2 0,5mmn die Anforderungen der Baustoffklasse Bl
für schwerentflammbare Baustoffe nach DIN 4102, Teit 1 (Mai 19gg).

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Bauprodukt gemäß
allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis nicht erforderlich.

MBO § 2, Abs. 9, Zifferl, venrendet wird, ist ein

Dieses 1ruZ99S1!1gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der Landesbauordnungen
venpendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Dieses Prüfzeugnis ersetzt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichlichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist zu fUhren durch:- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch- ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder durch- eine Zustimmung im Einzelfall
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfueugnis als Grundlage dienen- P"i geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitlnachweise.
Das Prüfz_eugnis darf ohne vorherige Zustimmung der Prüfstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert veröffentlicht oder vervielfältigt werden.

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Prüflaboratorium
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten prüfverfahren

( o*r.sll 
Deutshe

#i[:lffi;ä!:ff'*

ffiöiäiä' eqotf
notified body nö1: 1508
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Fladungen

1. Beschreibunq desVersuchsmaterials imAnlieferungszustand

,,Goncept E201OAP" Farbe: weiß
- polymere Selbstklebefolie aus PVC in der Nenndicke 85p -

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie = 0,30 mm
Gesamtfl ächengewicht inkl. Schutzfolie x 307 gl m2

Dicke der Selbstklebefolie ^, 0,11 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie = 147 gtm2

,,Concept E235" Farbe: weiß
- polymere Selbstklebefolie aus PVC in der Nenndicke 85p -

Von der Prüfstelle ermiüelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie * 0,34 mm
Gesamtflächengewicht inkl. Schutzfolie x 327 glm2
Dicke der Selbstklebefolie = 0,15 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie ^, 177 glm2

,,Concept E201HTAP" Farbe: weiß
- polymere Selbstklebefolie aus PVC in der Nenndicke 85p -

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie - 0,30 mm
Gesamtflächengewicht inkl. Schutzfolie = 306 g/m2

Dicke der Selbstklebefolie - 0,12 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie = 149 glm2

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

Herstellunq und Vorbehandlunq der Proben

Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190 mm zur Beflammung
im Brandschacht herausgeschnitten.
Die Selbstklebefolie wurde für die Brandprüfungen auf Stahlblech in 0,88mm Dicke aufgeklebt.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

3. Probenanordnunq

#9737:
#9738:
#9739:
#9750:
#9751
#9745

4. Prüfdatum KW 49 und KW 5Q in2017

PN 26433:

PN 26434:

PN 26435:

Fla ungen

2

Beflammung in Längsrichtung
Beflammung in Längsrichtung
Beflammun§ in Längsrichtung
Beflammung in Längsrichtung
Beflammuno in Länosrichtuno
Beflammun§ i n Que-rrichtung-

,,Concept E201OAP"
..Conceot E235"
,,concebt E20lHTAP"
,,Concept E201HTAP"
..Concebt E201HTAP"
,,concebt E2olHTAP"
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5. Versuchseroebnisse Die Prüfung erfolgte gemäß DtN 4102 (Mai 1998)

9e'6 z.
N

Messwert-Art Messwert für Probekörper

c
.9
anE
(D

Eö

Versuchs-Nr ffi737 #9738 #9739 #9750 #9751 #9745

Folie E2()lOAP E235 E2O1 HTAP

Beflam-

mung
Richtung längs längs längs längs längs quer

1

Nr. Probenanordnunq

sem. DIN 410211 15, I ab. 1 7 7 7 7 7 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über
Probenunterkante

Zeitpunkt t)
60

0:42

70

1:05

70

0:41

60

0:47

70

1:06

70

1:13

cm

min:s

4

Durchschmelzen / Durchbrennen (Folie)

ZeitPunkt t) 0:31 0:31 0:27 0:33 0:38 0:41 min:s

5

6

Feststellunqen a, d. Probennickseite
Flammen/Glimmen

ZeitPunktt)

Verfärbungen
Zeitpunkt t)

-,.;.

,1,

-.t.

.t.

-,-i,

.t.

-'-;,

.t.

-,-i,

.t.

.-i

.t.

min:s

mtn:s

7

I
I

Brennendes Abtroofen
Beginn t)

Umfano
vereinzelt abtropfendes Probenmaterial z)

stetig abtropfendes Probenmaterial z)

.t ,l X

0:40

I

.t, .t. .t,

\

mtn:s

10

11

12

Brennend abfallende Probenteile
Beginn t)

Umfano

vereinzelt abfallende Probenteile z)

stetig abfallende Probenteile 2)

.t .t, .t, i{'{t
v";
t
-_-*&§^,

.t

min:srccr
"T-

13

Dauer des Weiterbrennens auf dem

§rebbedenlrnaxJ .t, ,l 0:13 .t .t, ,l min.s

14

Beeinträchtiquno der Brennerflamme
durch abtropfendes/abfallendes Material:
Zeitpunkt t) ,l .l .t .t, .t, .t, min:s

15

16

Vozeitioes Vensuchsende
Ende des Brandgeschehens an
den Proben t)

Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Versuchsabbruchs t)

,l

.t,

.t

.t,

,l

.t

.t

,l

,l

,l

min:s

min:s

17

18

19

20

21

Nachbrennen nach Versuchsende
Dauer t)

Anzahl der Proben
Probenvorderseite zl

Probennickseite z)

.!: .!: .!_ !_ .!_ -!:.

min:s

cm

22

23

Nachqlimmen nach Versuchsende
Dauer t)

Anzahl der Proben
i ; ; i i ,1,

min:s

,1,

.t.
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c
9e'6=
N

Messwert-Art Messwert für Probekörper
c
.o
aD
L
(1)

E
ö

Versuchs-Nr #9737 #9738 #9739 #9750 #9751 #9745

Folie E2OlOAP E235 E2OlHTAP

Beflam-

mung
Richtung längs längs längs längs längs quer

24

25

26

27

Ort des Auftretens
Untere Probenhälfte 2)

Obere Probenhälfte z)

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

28 Rauchdichte <400%-min 1 6 17 8 7 b %*min
29

30

>400%*minr)
Diaqramm in Anlage Nr. i ; t

.;
; b

%*min

31 Restlänqen: Einzelwertes) Probe 1

Probe 2

Probe 3

Probe 4

46
40

43
46

42

39

40

42

39

36

36

39

42

36

38

42

44
38

38

41

43

36

37

41

cm

cm

cm

cm

32 Mittelwert Einzelversuch 3) 44 41 38 40 40 39 cm

33 Foto des Probekörpens in Anlage Nr 1 2 3 4 5 6

34

Rauchqastemperatur
Maximum des Mittelwertes 107 111 109 109 110 111

OC

35

36

Zeitpunkt t)

Diagramm in der Anlage Nr

09:30

1

01:38

2

09:42

3

09:48

4

09:30

5

09:27

6

min:s

37 Bemerkungen: keine

1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zutrefiendes angekreuzt

3) Bei Feuerschutzmiüeln Angaben von
4) sehr starke Rauchentwicklung

getrennt.

N

L
Flr ungon
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6

7

Erläuterungen zur Versuchsdurchführung
-keine-

Zusammenfassunq der Ergebnisse und erqänzende Feststellunq zum Brandverhalten

Nach DIN 4102Tell1 müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustotfklasse 82 erfüllen.
Gemäß zusätzlicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 7 & 8).

Besondere Hinweise
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.
Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien
Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen venruendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.
Die Erläuterungen in DIN 4102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunqsdauer
Dieses Prüfzeugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
Prüfvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vorzeitig
ändern.

Fladungen, den 08.02.2021

Sachbearbeiter: Leiter der Prüfstelle

-/
FI

(Dipl.-lng. (FH) Jürgen Hammer)

8.

9.

c
9e
'-gD Z.
N

Messwert-Art Messwert für Probekörper

E
.9(n
L
q)

.Eo

Versuchs-Nr. ffi737 #9738 #9739 #9750 #9751 #9745

Folie E2OlOAP E235 E2OlHTAP

Beflam-

mung
Richtung längs längs längs längs längs quer

1 Mittlere Restlänge 44 41 38 40 40 39 cm
2 Max. mittlere Rauchgastem peratur 107 111 109 109 110 111 OC

3 Rauchdichte 1 6 17 I 7 6 %min
4 Bemerkungen: -keine-

@FB6Rdt
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Anlage 1 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-1 71 385-3

Fladungen

Brandschachtprüfu n g #97 37

NG.

Messdaten

#9737, PN26433: GENERAL FORMULATIONS, "E201O4P", längs
max. Rauchtemperatur: 1O7"C, Rauch-lntegral: 1 o/omin

Restlänge: 42cm
100
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Versuchsdauer 10 min
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Fladungen

Bra ndschachtprüfung #9738

Messdaten

#9738, PN26434: GENERAL FORMULATIONS, ,,E23S,', längs
max. Rauchtemperatur: 1 1 1 

oC, Rauch-lntegral: Golomin

Restlänge:41 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Fladungen

Brandschachtprüfung #9739

tlCt

@tL
l
&
!

"r_ Fladut
+,uu

+üJnry

Messdaten

#9739, PN26435: GENERAL FORMULATIONS, .,E2O1HTAP',,

max. Rauchtemperatur: 109"C, Rauch-lntegral: 17%min

Restlänge: 38 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Anlage 4 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-1 71 385-3

Fladungen

Brandschachtprüfung #9750

Messdaten

#9750, PN26435: GENERAL FORMULATTONS, "E201 HTAP,,,
max. Rauchtemperatur: 109"C, Rauch-lntegral: Bolomin

Restlänge: 40 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Anlage 5 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-1 71 385-3

Fladungen

Brandschachtprüfung #9751

Messdaten

#97 51, PN26435: G EN ERAL FORMULATIONS, "E201 HTAP",
max. Rauchtemperatur: 1 10'C, Rauch-lntegral: 7o/omin

Restlänge:40 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Anlage 6 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-171385-3

Fladungen

Brandschachtprüfung #97 45

Messdaten

#9745, PN26435: GENERAL FORMULATIONS, ',E2OlHTAp", quer
max. Rauchtemperatur: 1 1 1 "C, Rauch-lntegral: 6olomin

Restlänge: 39 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Anlage 7 zum Prüfzeugnis
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Fladungen

Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

1. Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anlieferungszustand s. Seite 2

2. Herstellung und Vorbehandluns der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

3. Probenanordnung
- aufgeklebt auf Stahlblech
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

4. Prüfdatum KW 47 in 2017

5. Versuchserqebnisse

PN 26433:
Beflammung in Längsrichtung

E
i5

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 {u x\J4
nt,, ,6,

Entzündungl) 1 1 1 1 1 ,l -/,
§v- f,t 2.t

Erreichen d. Messmarke')t) .t, I ,l ,l I .t +", --/ t ,4 -,-- l \ :S
max. Flammenhöhe 3 2 1 2 2 1

l:J
)-e
\o k ll_L I \.,, I

-->2
v
rll -ccm€

Zeitpunkt 5 3 2 2 2 .t 1r;
Ftr'

--c
a)c.l

Selbstver!öschen der Flammenr) 15 15 15 15 15 I \+t
$ry t .t

Ende des Glimmensr) .t 15 15 .t .t L S

Ftammen wurden gelöscht nachl) .t ,l .t .t .t I S

Rauchentwicklung (visuell) gering sehr gering

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sll .t L I .t .t .t S

Das Material ist ausgebrannUzerstört bis max. B 2,5cm H 3qm.

PN 26433:
Zusatzprüfungen

Eö

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 3 4 5 6

Entzündungr) 1 I .t

Erreichen d. Messmarke')') .t I S

max. Flammenhöhe 1 1 cm

Zeitpunkt 2 ,l ,l

Selbstverlöschen der Flammenl) 15 .t .t

Ende des Glimmensl) I .t S

Flammen wurden gelöscht nachl) .t I S

Rauchentwicklung (visuell) gering sehr
Brennendes Abtropfen innerhatb 20 sl) .t ,l S

Das Material ist ausgebrannUzerstört bis max. B 2,5!nq H 3cm.
1 )Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) 

innerhalb 20 Sekunden

J- kein Auftreten des Ereignisses

- keine Angabe

PGSFBG Resl

Kantenbeflammung

Kantenbeflammung Flächenbeflammung
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Fladungen

PN 26434:
Zusatzprüfunqen

._Eo

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 3 4 5 6

Entzündungl) 1 1 I .t .t

Erreichen d. Messmarkel)zl .t .t I .t S

max. Flammenhöhe 1 1 1 1 cm

Zeitpunkt 3 4 I .t .t

Selbstver!öschen der Flammenr) 15 15 .t, I .t

Ende des Glimmensl) 15 15 I I S

Flammen wurden ge!öscht nachr) .t .t .t, I S

Rauchentwickl ung (visuell) gering sehr gering
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) .t .t .t. I S

Das Material ist ausgebrannUzerstört bis max. B 2cm H 3cm.

PN 26435:
Zusatzprüfunqen

.Eo

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 3 4 5 6

Entzündungl) 1 1 L I .t

Erreichen d. Messmarkel)z) ,l .t .t, I S

max. Flammenhöhe 1 1 1 1 cm

Zeitpunkt 15 15 .t, I

Selbstverlöschen der Flammenr) 15 15 .t I I
Ende des Glimmensi) .t .t .t L S

Flammen wurden gelöscht nachl) I .t .t I S

Rauchentwicklung (visuel l) qering sehr gering
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) I ,l .t .t, S

Das Material ist ausgebrannUzerctört bis max. B 1cm H 1,Scm. ,iiot

1 )Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) innerhalb 20 Sekunden

-/- kein Auftreten des Ereignisses

- keine Angabe

dungon

6. BemerkunqenundErläuterunqenzurVersuchsdurchführung

7. Beurteilunq bezüslich brennenden Abtropfens/Abfallens
Die geprüften Produkte gelten als nicht brennend abtropfendiabfallend

Pß4F86 Re@l

Kantenbeflammung

Kantenbeflammung Flächenbeflammung

.t.

-keine-


